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Mündlidie Anfragen 

gemäß § 11 1 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für 
die 12. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, den 24. Januar 1962 


I. Geschäftsbereidi des Bundesministers des Innern 

Abgeordneter Wie oft ist die von der Bundesregierung ein- 
Schmitt- gesetzte Kommission zur Beratung in Fragen 

Vockenhausen der politischen Bildung der deutschen Jugend 
bisher zusammengetreten? 


IL Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 

Abgeordneter Hält es der Herr Bundesjustizminister für 

Dr, Kohut richtig, daß einerseits Unterhaltstitel aus der 

Sowjetzone in der Bundesrepublik mehr und 
mehr im Verhältnis 1 ; 1 vollstreckt werden, 
andererseits aber die Erzielung von Unter- 
haltsurteilen gegen Schuldner in der Sowjet- 
zone von den dortigen Gerichten in immer 
stärkerem Maße behindert und außerdem die 
Erfüllung von Unterhaltsverpflichtungen in 
der Sowjetzone durch Verrechnung mit dort 
wohnenden Personen untersagt wird? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 

IIL 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, bei der baye- 
Funk rischen Staatsregierung vorstellig zu werden, 

(Neuses am Sand) damit die Gemeinde Zell bei Schweinfurt für 
Waldabtretung für den Exerzierplatz Brönn- 
hof Ersatzwald zur Verfügung gestellt be- 
kommt? 

III. 2. Abgeordneter Trifft es zu, daß das Bundesvcrwaltungsamt 

Dr. Böhm seit Inkrafttreten des Abkommens zwischen 

(Frankfurt) der Bundesregierung und dem Hohen Kom- 

missar der Vereinten Nationen für Flüchtlinge 
betreffend Leistungen zugunsten von Natio- 
nalgeschädigten vom 6. Oktober 1960 bis Ende 
des Jahres 1961 erst eine einzige Entscheidung 
getroffen hat? 

III. 3. Abgeordneter Wie hoch ist die fiskalische Belastung für 1 kg 
Glüsing importierten Dieselkraftstoff (Zoll und Steuer)? 

(Dithmarschen) 
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III. 4. Abgeordneter Wie hoch ist der Anteil der heimischen Erdöl- 
Glüsing förderung am Verbrauch von Dieselkraftstoff 

(Dithmarschen) in der Bundesrepublik? 

III. 5. Abgeordneter Wie hoch ist der Preis für 1 kg Dieselkraftstoff, 

Glüsing den die Landwirtschaft in den einzelnen Län- 

(Dithmarschen) dem der EWG zahlt? 


IV. Geschäftsbereich des Bundesministers für Arbeit 
und Sozialordnung 

Abgeordneter Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
MatthÖfer Härten zu vermeiden, wie sie sich u. a, im 

Falle der 64jährigen herzkranken Witwe 
Marie Zilg geb. Klein aus Frankfurt (Main), 
Motzstr. 6, daraus ergeben haben, daß ihr 
Anspruch auf eine Witwenrente — Aktenzei- 
chen der Landesversicherungsanstalt Hessen 
in Frankfurt (Main) VI-H-802-61 — nicht aner- 
kannt wurde mit der Begründung, sie hätte 
nach der formalen und weithin unbekannten 
Vorschrift des § 44 der Übergangsbestimmun- 
gen zum Arbeiterrentenversicherungs-Neure- 
gelungsgesetz die Witwenrente bis zum 31. 
Dezember 1958 zum zweiten Mal beantragen 
müssen? 


V. Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 

V. 1. Abgeordneter Aus welchen Gründen wird in der Gemarkung 
Funk Reupelsdorf der Staatswald, der die schlechte- 

(Neuses am Sand) ren Bestände aufweist, geschont und Gemein- 
de- und Privatwald mit wesentlich besseren 
Beständen für ein Übungsgelände (Pionier- 
bataillon Volkach) beansprucht? 

V. 2. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß der 
Funk Staatswald in der Gemarkung Reupelsdorf in 

(Neuses am Sand) den dreißiger Jahren gerodet werden sollte 
zwecks Aufstockung der zahlreichen kleineren 
landwirtschaftlichen Betriebe? 


VI. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

VL 1. Abgeordneter Kann die Bundesregierung verbindlich erklä- 
Ritzel ren, daß der deutsche Flugsicherungsdienst zur 

Zeit allen Anforderungen entspricht, die im 
Interesse des immer stärker und schwieriger 
werdenden Flugverkehrs notwendig und mög- 
lich sind? 

VI. 2. Abgeordneter Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß 

Hermsdorf es erforderlich ist, Cuxhaven als Seenot-Hafen 

auszubauen? 
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VI. 3. Abgeordneter Kann die Bundesregierung eine Erklärung ab- 
Müller-Hermann geben, wann die Sachverständigenkommission 
zur Untersuchung von Maßnahmen zur Ver- 
besserung der Verkehrsverhältnisse in den 
Gemeinden entsprechend dem vom Bundes- 
tag am 29. Juni 1961 verabschiedeten Gesetz 
eingesetzt wird? 

VII. Geschäftsbereich des Bundesministers für das 
Post- und Fernmeldewesen 

Abgeordneter Wann werden die technischen Voraussetzun- 
Freiherr von gen dafür geschaffen werden, daß die Bevöl- 

Kühlmann-Stumm kerung im nordhessischen Raum das zweite 
Fernsehprogramm empfangen kann? 


VIII. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
gesamtdeutsche Fragen 

Abgeordneter Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
Matthöfer die Freilassung des nach Ostberlin verschlepp- 

ten Bundesbürgers Heinz Brandt, Redakteur bei 
der Industriegewerkschaft Metall, wohnhaft 
in Frankfurt (Main), zu erreichen? 

IX. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Familien- und Jugendfragen 

Abgeordneter Trifft es zu, daß der Herr Bundesfamilienmi- 
Dr. Kohut nister der Bundesregierung eine Rechnung über 

787,82 DM Reisekosten (einschließlich Uber- 
nachtungs- und Tagegeld) für seine Ehefrau, 
die ihn auf seiner Reise nach Rom zum 80. 
Geburtstag des Papstes begleitet hat, vorge- 
legt hat? 


X. Geschäftsbereich des Bundesministers für Atomkernenergie 

X. 1. Abgeordneter Trifft es zu, daß die endgültige Sammelstel- 
Dr. Bechert le für den in der Bundesrepublik anfallen- 

den Atommüll im Landkreis Karlsruhe liegen 
wird? 

X. 2. Abgeordneter Hat die Kernreaktor-Bau- und Betriebs-GmbH 
Dr. Bechert in Karlsruhe vom Bundesatomministerium 

eine Genehmigung zur Sicherstellung oder 
Beseitigung von Atommüll erhalten? 

XI. Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Gesundheitswesen 

XL 1. Abgeordneter Welche Ergebnisse hat die von Staatssekretär 
Dr. Kohut Ritter von Lex in der 107. Sitzung des 3. 
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Deutschen Bundestages am 16. März 1960 an- 
gekündigte Prüfung, ob und wie die Eintra- 
gung von Blutgruppen in die Personalausweise 
durchgeführt werden soll, bisher gehabt? 

XI. 2. Abgeordneter Warum hat das Bundesgesundheitsministeri- 
Dr. Bechert um die Zulassung von Hexamethylentetramin 

als Konservierungsstoff für weitere 2 Jahre 
angeordnet, obwohl durch Versuche an der 
Taufliege nachgewiesen ist, daß Hexamethy- 
lentetramin eine keimschädigende Wirkung 
hat und es also grundsätzlich möglich ist, daß 
auch beim Menschen keimschädigende Wir- 
kungen auftreten? 


Bonn, den 19. Januar 1962 


4 



